
NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
27.06./28.06.: Dr. A. Bastin, Wals-
rode, Tel.: (05161) 16 26

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, 27.06./28.06: Dr. Frank
Düsterhöft, Kurt-Schuhmacher-Allee
46, Langenhagen, Tel.: (0511) 86 67
99 80
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 28.06., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, So., 28.06., 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Norddrebber, Pn. Conrad

Bücherei auf „Onleihe 3“ umgestellt
Zugriff auf über 180000 digitale Medien – praktische Funktionen erleichtern den digitalen Lesealltag
SCHWARMSTEDT. Bereits vor
einigen Jahrenwurdedasdigitale
Angebot in Schwarmstedt einge-
führt undhat sich seitdem fest im
Alltag der Bürgerinnen und Bür-
ger verankert. Es versteht sich als
ideale Ergänzung zum klassi-
schen gedruckten Buch vor Ort
und wird in der Samtgemeinde
hervorragend angenommen.
Dass dieser digitale Zweig nun
einen technologischenQuanten-
sprung macht, sorgt für große
Freude im Rathaus und in der Bü-
cherei, denn das digitale Lesen
und Hören in der Samtgemeinde
Schwarmstedt ist ab sofort noch
komfortabler geworden.
Der landesweiteVerbund„On-

leihe Niedersachsen“ hat seine
digitale Plattform grundlegend
modernisiert und im jetzt erfolg-
reich auf die völlig neuentwickel-
te Version „Onleihe 3“ umge-
stellt. Für die Leserinnen und Le-
ser in Schwarmstedt bringt die-
ses Update spürbare Verbesse-
rungen für den digitalen Leseall-
tagmit sich. „DieOnleihe3 ist ein
echter Gewinn für unsere Samt-
gemeinde“, betont Samtge-
meindebürgermeister Björn
Gehrs. „Es zeigt sich, dasswirmit
der frühenEinführungdesdigita-
len Angebots auf dem richtigen
Weg waren. Die neue Plattform
macht den Zugang zu Wissen

und Unterhaltung noch unkom-
plizierter und moderner.“ Die
Onleihe 3 bringt eine komplett
neu gestaltete, barrierearme und
intuitive Benutzeroberflächemit.

Nutzerinnen und Nutzer profitie-
ren ab sofort von zahlreichen
praktischen Funktionen, die den
Komfort deutlich erhöhen: Ver-
längerung der Leihfrist: Erstmals

können die Leihfristen für alle
Medienarten flexibel verlängert
werden. Neu sind unter anderem
die persönliche Leihhistorie und
der augenschonender Dark Mo-

Freuen sich über das verbesserte Angebot. Über 180.000 digitale Medien können Nutzer der Samtge-
meindebücherei Schwarmstedt abrufen. V.r. Samtgemeindebürgermeister Björn Gehrs und Büchereilei-
terin Anne Scheidler Foto: privat

de. Insgesamt haben Nutzer der
Samtgemeindebücherei damit
Zugriff auf einen riesigen ge-
meinsamen Bestand von über
180.000 digitalen Medien, da-
runter aktuelle E-Books, Hörbü-
cher, Magazine und Zeitungen.
Trotz des modernisierten Ange-
bots und des riesigen Medien-
pools bleibt der Service in
Schwarmstedt unschlagbar
günstig.
Für eine Jahresgebühr von ge-

rade einmal 10 Euro können die
Leserinnen und Leser das kom-
plette digitale Angebot rund um
die Uhr - 24 Stunden am Tag, sie-
ben Tage die Woche - von zu
Hause oder von unterwegs aus
nutzen. Weitere Zusatzkosten
für die digitale Leihe fallen nicht
an. Für die Nutzung auf Smart-
phones und Tablets ist lediglich
der Download der neuen, kos-
tenlosen App „Onleihe 3.0“ er-
forderlich.
Wer das Angebot erst einmal

unverbindlich testen möchte,
kann die Plattform auf der Web-
seite oder in der App sogar als
Gast ganz ohne Anmeldung er-
kunden. Das Team der Samtge-
meindebücherei Schwarmstedt
steht zudemwährendder regulä-
ren Öffnungszeiten gern für Fra-
gen und Hilfestellungen zur neu-
en Onleihe 3 bereit.

Theater: die große „Nein-Tonne“
115 Kinder aus acht Kindertagesstätten erfahren, dass sie auf ihr Bauchgefühl hören dürfen
SCHWARMSTEDT. Lachen,
Staunen und wichtige Botschaf-
ten zugleich: Für 115 Vorschul-
kinder aus den acht Kindertages-
stätten der Mitgliedsgemeinden
und der Träger AWO und der Le-
benshilfe stand kürzlich ein ganz
besonderes Erlebnis auf dem Pro-
gramm. Mit dem Theaterstück
wurden die Kinder auf spieleri-
sche und altersgerechteWeise an
Themen wie Selbstbestimmung,
persönliche Grenzen und das
Recht, „Nein“ zu sagen, heran-
geführt.
Organisiert wurde die Veran-

staltung von der Präventions-
fachkraft der Samtgemeinde
Schwarmstedt. Ermöglicht wur-
de das Angebot erneut durch die
finanzielle Unterstützung des
Präventionsrates der Samtge-
meinde Schwarmstedt e.V. sowie
des Kreispräventionsrates Heide-
kreis.Das Theaterstück ist seit vie-
len Jahren ein fester Bestandteil
der Präventionsarbeit gegen se-
xualisierte Gewalt in der Samtge-
meinde. Ziel ist es, Kinder frühzei-
tig zu stärken, ihr Selbstbewusst-
sein zu fördern und ihnen Hand-
lungsmöglichkeiten für schwieri-
ge oder belastende Situationen
aufzuzeigen. Bereits Wochen vor
der Aufführung beschäftigten

sich die Vorschulkinder in ihren
Kindertagesstätten intensiv mit
ThemenwieGefühlen, demeige-
nen Körper, dem Setzen von
Grenzen, guten und schlechten
Geheimnissen sowie dem Mut,
sich Hilfe zu holen.
Das Theaterstück griff einige

Inhalte auf undmachte sie für die
Kinder lebendig und erfahrbar.
„KinderdürfenNein sagen,wenn
ihnen etwas unangenehm ist
oder ihre Grenzen überschritten
werden“, betont die Präventions-

fachkraft der Samtgemeinde.
„Gerade im Vorschulalter ist es
wichtig, dass Kinder lernen, ihren
Gefühlen zu vertrauen und erle-
ben, dass ihre Wahrnehmungen
und Bedürfnisse ernst genom-
men werden.“ Wie notwendig
solche Angebote sind, zeigen ak-
tuelle Zahlen und Berichte über
Gewalt gegen Kinder immer wie-
der. Fachleute sind sich einig: Prä-
vention beginnt nicht erst dann,
wenn Probleme auftreten, son-
dern lange vorher.

Kinder, die ihreGefühle benen-
nen können, ihre eigenen Gren-
zen kennen und wissen, an wen
sie sich wenden können, sind
besser geschützt und entwickeln
mehrHandlungssicherheit imAll-
tag. Genau hier setzt das Präven-
tionsprojekt „Die große Nein-
Tonne“ an. Es vermittelt Kindern
auf verständliche Weise, dass sie
auf ihr Bauchgefühl hören dür-
fen, dass sie Unterstützung erhal-
ten können und dass sie mit Sor-
gen oder Ängsten nicht allein
bleiben müssen. Dabei spielt das
Theater eine besondere Rolle.
Geschichten, Figuren und ge-
meinsame Erlebnisse erreichen
Kinder oft auf einer emotionalen
Ebene und bleiben nachhaltig in
Erinnerung. Die zentrale Bot-
schaft des Stückes ist ebenso ein-
fach wie wichtig: Mit dem Be-
such von „Die große Nein-Ton-
ne“ wurde die Präventionsarbeit
in den Kindertagesstätten erneut
ergänzt. Gleichzeitig setzt die
Samtgemeinde damit ein deutli-
ches Zeichen für den Schutz von
Kindern und die Bedeutung früh-
zeitiger Prävention. Denn starke
Kinder entstehen dort, wo sie
ernst genommen werden, Ver-
trauen erfahren und lernen, für
sich selbst einzustehen.

Unterhaltsmes Theater mit wichtiger Botschaft Foto: privat

Ein Schulhund für die KGS Schwarmstedt
SCHWARMSTEDT. Die Hündin
namens Peach wird gerade zum
Schulhund ausgebildet. Sie ist
eine Mischung aus Golden Ret-
riever undKönigspudel undwur-
de von Fachkräften aus einem
Wurf ausgewählt, weil sie einen
neugierigen, aber ruhigen Ein-
druck machte. Peach ist am 24.
Februar 2024 geboren worden
und kam als Welpe in die Familie
von Katharina te Kock, die schon
lange davon träumte, im Unter-
richt und in der Beratung eine
Schulhündin einzusetzen.
Ausgebildet werden beide

durch die Hundeakademie Ru-
delHerzen ausHannover, die u.a.
darauf spezialisiert sind, Assis-
tenzhunde, Therapiehunde und
eben auch Schulhunde auszubil-

den. Der erste Einsatz wird im
Deutschunterricht der zukünfti-
gen Klasse 7R3 sein, die von Frau
te Kock ausführlich darauf vor-
bereitet wurde, aber später wird
sie auch in anderen Klassen sein.
Wenn Schülerinnen und Schüler
Peach begegnen, sollten sie leise
bleiben, sich rücksichtsvoll und
ruhig verhalten und wenn sie sie
streichelnwollen, erst einmal die
Lehrkraft, die gerade mit Peach
unterwegs ist, fragen. Peach
wird im Unterricht sein, um das
Klassenklima zu verbessern, zur
Förderung der sozialen Kompe-
tenz der Schüler/innen und um
Kinder und Jugendliche emotio-
nal zu unterstützen. In Pausen
wird sie nicht anzutreffen sein,
da so ein Schulhund auch mal

Ruhe braucht und es in den Pau-
sen immer zu laut und unruhig
ist.
Falls Peach nicht gerade in

einer Klasse ist, liegt sie bei
Schulassistent Thomas Sauer im
Büro. Dort hat sie ihr Körbchen
und alles, was sie braucht.Wenn
Peach imBüro vonThomasSauer
ist, hängt ein Schild an der Tür,
um die Schüler zu informieren,
dass sie auch vor dem Büro ruhig
sein sollen. Frau te Kock ist gera-
de dabei, Peach an das Warten
im Büro zu gewöhnen. Peach
liebt es, mit ihren Stofftierchen
zu spielen, zu toben und auch
gekrault zu werden. Insgesamt
kann man sagen, dass ein Schul-
hund wie Peach eine riesige Be-
reicherung für die Schule ist.

Edda und Marius aus der Presse-
AG mit Schulhündin Peach.

Foto: privat
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